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Ich, Walter I in | 6ظ‎ 008-5050600 e Ae 


l. 75 20 der Firma Krupp tätig, 

941 oblag mir die Lei tung der Ausländerv erpflegung bis zum 
Schluß des Kr leges. Mein Vorgesetzter war bis zum 5 7 
Herr Leurich von der Konsun-Anstlt und wm l. 
zur Beendigung des SE, es Herr Kupke. 
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hinreichend Schritt halten, Es waren zwar jeweils insgesamt eine 
genügende Anzahl von Kesseln vorhanden, um da bent tig ‚te Essen 

ür die laufend zuströmenden Ausländer zu bereiten. Dabei war 

die Firma arue jedoch darauf angewiesen, zunächst vielfach die 
Ausländer aus Küchen anderer Läger zu verpflegen, bis die eigene 
Lagerküche fertig war. So mußte das Essen in vie en Fällen über 
ne Strecken transportiert werden. Gerade derartige Trans porte 

itweilig für 13 000 Personen, schufendie | größten Schwierigkeiten, 

ar es schon schwierig, bei den häufigen llarmen das Essen in den 
Küchen überhaupt pünktlich herz urichten, so entstanden durch den 
transport weitere Verzögerungen oder sogar i Ausfälle durch Auto- 
pannen und ähnliches auf der "Fahrt von der Küche zum Lager. 
Weiterhin kam es oftmals vor, daß Teile des warmen Essens und 
Kaltportionen auf dem Transport abhanden kmen, Den Wünschen der 
Betriebe, die Leute im Interesse eines pünktlichen Ar rbeitseinsatze 
im Betrieb zu verji legen, konnte wegen ihrer Verte lung auf den 
riesigen Komplex der Firma nicht entsprochen werden. ileiterhin 
wurden zeitweilige Versuche zur Durchführung einer Verpflegung 

im Betrieb während der Arbeit dadurch zunichte gemacht, dal die 
beiden von der Firma Krupp eigens für diesen Zweck erbauten Groß- 
küchen in der Seumannstraße und Bottroperstrabe mit einer Kapazität 
von 15 060 Portionen bei einmalig gem Kochen durch den An riff von 
5.3.1943 zerstört wurden. Hine Very le gung nit warmen Ee sen in 
Betrieb ließ sich technisch nur für die französischen Krieg ge- 
fang jenen bis zum Schluß des Krieges durchführen. Im tori; en War en 
die ausländischen Àrbeitskrif te seit der Zerstörung der Großküchen 
meistens von E morgen 2 ichen Abmarsch vom Lager bis zu ihrer 
HU ickkehr dorth in hne varmes iS SER. Die Aus ٤ abe des 1 ittag ὍΝ SQI £ 8 
der warmen Abendsuppe und der Ka ltpsortionen drängte sich. abe nds ` 
auf eine kurze Zeilsvanne zusammen. So kam es oftmals, daß die 
Abendsuppe vers chmiht wurde und die Kaltportionen (Brot, Butter 
und lurst) zum Mittagessen verzehrt wurden, während sie für den 
nächsten Tag zum Verzehr im Betrieb gel ten sollten 


Der sich seit Anfang 1945 stetig verschärfende Luft] krieg brack e 
immer neue Zerstörungen von Ki ichen und Lagern mit sich, ` so daß 
der Verpflegungsapparat at dis estellt werden mußte. 


Bei der Be urteilung der ο... nuß man die einzelnen Ver- 
pflegungsarten berücksihtigen: 


a) 089 für Deutsche, zivile Ausländer 
(außer Ostarbeiter). 


Diese deckte sich im wesentlichen mit der eines deutschen 

Schwer- und später mit der eines Langarbeiters, Polen erhiel- 
ten in einer Vers sorgungszeit kei ne Sonderzuteilunger sen "(Käse und 
hier) und an Brot 225 Gramm und an Butter 12,5 Gramm weni: oer. 
Kaloriennäßi; u achten die be wirtschafteten Lebe ensmitiel, "ei n- 
schließlich Gemüse, für: die gesante Kriegsdauer 2 846 aus, wäh- 
rend für einen Normalverbraucher in Friedenszeiten etwa 3 000 
Kalorien benötigt werden. Vurch reichliche Verwendung von Gemüse 
wurde die fehlende Lücke geschlossen, 


Schwer- und Schwerstarbeiter erhielten besondere Zutei lungen 
wie Deutsche. 
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b) Verpflegung für Ostarbeiter und sowjetische Kriesssefangene 
Auf Grund der autlich zustehenden Nationen an bewirtschafteten 
Lebensmitteln bestanden hier zunächst größere Fehlmengen an 
Kalorien, hs durften zu Anfang keine Ka ‚rtoffeln und nur Steck- 
rüben und Abfallsemüse verarbeitet werden. Nachdem das frische 

eulise im Frühjahr 1942 hereinkar, sahen wir uns wr die Tat- 

sache gestellt, daß die Ostarbeiter Spinat und Stielmus als 
Gras ablehnten. Der Kaloriengehalt der bewir schafteten Lebens- 
mittel betrug fiir einen Norma alverbra ucher für die Krie, BEE 
2 156. Die Fehlmenge konnte durch Gentise allein nicht auf جع‎ 
hoben werden. An Fett standen uns wöchentlich 120 Gramm Mar- 
garine zur Verfügung, während aus dem Fleisch nn 
untersuchte 2 oder Pferdefleisch) wenig (1 


768011170186 eine ins Auge fallende Portion gewonnen وج‎ konnte 
n oftmalic gen កឺ νο. an das Dir cdc torium der eh موي‎ Fried. 
Krupp wurde von uns stets auf dieses Manko hingewiesen; die 
Firma selbst machte Bingaben über die Industries ruppe an das 
Reichsernáhrungsant zwecks Erhöhung der Rationen. Ende 1942 
trat dann insofern eine Besserung ein, &als der Verbrauch von 
Kartof tfeln gestattet wurde, die Kationen denen eines deutschen 
Normalve erbrauchers gle ichgestellt wurden (unter Beibehalt der 
Freibankwaren und der Verwendung von Margarine anstelle von 
Butter). Um Abfälle beim Schälen der Kartoffeln zu vermeiden, 
gela ng ten ε sie gis 0008 اس‎ Ze شم ہیر پا‎ zur 
guter لا‎ a 
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sicht, Das Bio ورای‎ geschah unter Heranz ie hung 

der zu verpflegenden Nationalität, un der eigenen A 
richtung Rechnung zu tragen. 


Außerdem waren für Lang- und Nachtarbeiter, Schwer- und Sohwers- 
arbei iter und Bergleute un tertage besondere Zulagen wrges ehen, 
Trotzdem wurde wee gen des sch echten Gesundheits Zustandes der 
E هوه‎ ties son uns alles getan, um einmal aus den bewirt- 
schafteten Lebensmitteln das Letzte 6ظ‎ 60888 und zum 
zweiten zusätzliche Lebens ا‎ auf dem sich taglio h mehr 
schrumpfenden freien Le bensmittelmarkt zu beschaffen, um somit 
die Ver pflegungslage der Os tar bei ter und sowjetischen Kriegs- 
'efang 'ehen Zu verbessern. Damals war die KonSumanstalt in der 
Dage," von Sich ms zusätzliche 6 en zu liefern, Die wn 
den Reichsaufträ igen anfal lenden Knochen und urs tbrühen kamen 
fast ausschließlich dieser 00 gungsgruppe Zug gute, 
Die Selbstkosten fü die bewirtsc PLStEn Lebensmittel, die 
von ürnährun samt einem Us tarbeiter (Norma lverbr raucher) Zu- 
standen, beliefen sich auf RM 0,35, während die ausgegebenen 
Rationen unter Hinzuziehung des Preises für Gemüse Ohne die 
entstandenen Unkosten cirka RM 0,85 Selbstkosten verursachten, 


en 

Italienischen Militärinternierten. 

Diese Verpflegungsart en ts pr ach der deutschen Normalverpfle- 
zung; jedoch wurde anstelle von Butter Margarine und keine 


Sonde irfuteilung وچ‎ wie Bier, Bohnenkaffee usw.,gegeben + 


L: M Ce , ៤ NWOT und Inhwaratoaorhoi tor bekomen, wie Aic Den ka 
dieser Verpflegungseruppen, zu den ihnen zustehenden Sitzen 
noch besondere Zulagen, A 
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Verpflegung von französischen Kriegszefangenen und 
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Aussage des Herrn Dr.Jäger: Bntgegnuneg 
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Es gab dort keinen Lagerarzt, ich erwähne nur nebenbei, daß 
auch diese Behauptung des Herrn 
Dr ‚Jäger mir nic! ht vers ti änd- 
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Verpflegungsgruppe I Verpflegungsgruppe II 


Ostarbeiter uni sowj. Äriezsgefangene Arbaitsgensiuschaftalager. Gültige für Deutsche 
und zivila auslinder (ausser Cuota beiter) 


SS > 


0100 - 41 


Noraal-Verbraucher | Lang u.Nachtsbbeiter| Schwerarbeiter Schwerstarbdeite Allgemeine Schwercrbeiter Schwersturbe 
wie deutsche 
Langerbeiter 


alorien| Lebensn.|Kalori Lebensmd Kulori 


TENA 


| Lebensm. | Kalorien4 Lebensm. | Kalorien- Lebensa, K 


Kuloriea~ || T wert Tages- | wert Tages- Wert Tages- |enwert Tag enwert 
Nahrungsmittel |... mer J menge in | a menge ina 
ول‎ 100 g Granm Tana Orana 
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4.2445 


903.42 
21.5.42 
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27.6.43 
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4.2.45 
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lang- ۰ 
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Kalorien = Üdersiohk 


Durchschnittswerte für die Kriegsdauer 
ren = و‎ 


Normal = Schwer- 
arbeiter 
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Verbraucher 


Gruppe I 


Ostarbeiter und sow]. Kriegsgefangene 


Gruppe II 
Deutsche uni zivile Ausländer in 


Arbeitsgemeinschaf tslagera 


Verpflegungsgruppe III 
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Polen ta ہ۵4۶‎ 1٤ت‎ ich ftalagern 
ا ا‎ = 


Lebenunitteldiff rassen 
aug Ver 


‚ezanüber den anderen Lagerinsasuen 
flegunagugruppe IT 


Kise d 27.643 
Jorstengrilt a6 KE s e Bi RO 


‘artoffel- | 

stirkenehl 13. 12.45 E 9.1.44 
But tar 13.12.43 = 9.1.44 | 
Brot (13.12.43 = 9.1.44 | 

| 

(artoffel- 

stürkenehl | 16.10. 
Butter 16.10. 
Brot 16.10. 


12.11.44 
12.11.44 
12.11.44 


Hinzu komsen noch Sonderzutsilungen 
| wie Eier, Trinkbrandwein, Bohnenkaffee, 
Käse, Reis u.a, 


Kartoffel- 
4.2.45 
4.2.45 
4.2.45 


Butter 
Brot 


3.1.45 
3.1.45 


stlricenehl کا‎ 


Gruppe III 
Zivil-Polen 


Polen erhielten keine Sonderzuteilunge 
wie Eier, Kise, Bohnenkaffee u.2. 


jumue der Knlorien-Differenz für: Allgemeine Verbraucher 
Sohwer- und Schwerstarbeiter 


Gruppe IV 
Andere Kriegsgefangene 


Wie deutsche Zivilbevölkerung, jedoch die 
Fettration nur in Form von Margarine, oa. 
5 g weniger Zucker, nur Freibankfleisch, 
keine Sonderzuteilungen, wie Eier, Bohnen- 
kaffee und Trinkbrandwein. 


Allgeime Sohwersrb, Schwezstsrb. 
22769 25273 30710 
193 193 193 


22576 25080 30517 


2322 3135 3814 
amaunn amass. un. 


Zusammenstellung: 


Summe der Kalorienwerte aus Verpfleguagsgruppe 1 
abailglich obige Differenz 


JusShsohnittl, Kaloriemwert der Verpflegungs-Gr.III 
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